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Deutſches Reich
Beſtimmung des Termins für die Eröffnung wordena 8 e eſſion iſt der Kreuzztg zufolge inner

b der maßgebenden Kreiſe noch gar keine Erwägung gepflogen

lichen Aeußerungen über die Schweineſperre und
über die Wirkung derſelben auf die Preiſe aufgefordert

Das Verbot der Vieheinfuhr aus Rußland und
Woen namentlich ſteht noch nicht feſt ob der Reichstag Mitte Oeſterreich Ungarn wird heute in der Poſt damit
oder Ende Oktober berufen wird motivirt daß nur unter dieſer Bedingung Ausſicht ſei Eng

land Frankreich und Belgien zur Wiederzulaſſung deutſchen
Nach einer Mittheilung aus Berlin hätte ſich der dies Viehes zu veranlaſſen Diejenigen Seuchenfälle welche zum

eitige Geſandte beim Batikan Herr v Schloezer am Erlaß des engliſchen Vieheinfuhrverbots Anlaß gegeben
Plenstag nachmittag zum Reichskanzler nach Friedrichsruh könnten auf öſterreichiſche Schweinetransporte zurückgeführt

begeben
werden Weder Urſprungs oder Geſundheitszeugniſſe noch
eine thierärztliche Unterſuchung an der Grenzeinganggsſtelle

orſitz des Geh Oberregierungsraths Röſing trat oder alsbaldige Schlachtung nach der Einfuhr böten erfahrungse n Reichsamt des Jnnern zu Berlin gemäß gegen die Einſchleppung des ſo außerordentlich leicht
eine Konferenz über Seean gelegenheiten zuſammen,übertragbaren Anſteckungsſtoffes der Maul und Klauenſeuche
welche ſich allem Anſcheine nach mit der Frage der von den einen genügenden Schutz Es bleibe alſo nur das Mittel der
Vereinigten Staaten angeregten internationalen Seekonferenz vollſtändigen Abſperrung Bisher iſt bekanntlich der Zweck
beſchäftigen dürfte die Aufhebung der engliſchen franzöſiſchen und belgiſchen

Grenzſperre nicht erreicht worden abgeſehen davon daß für
Zu den in den letzten Tagen erwähnten Schriftſtücken in den 1 Okt ſeitens Englands die Wiederzulaſſung von Schlacht

enen Frhr v Broich vortragender Rath im StaatsWiſterium die Ausbeutung des Genoſſenſchafts
weſens im Jntereſſe der Kartellparteien und im

vieh aus Schleswig Holſtein in Ausſicht geſtellt worden iſt
Eine Herabminderung der Schweinefteiſchpreiſe in Oberſchleſien
erwartet die Poſt nur von der ſtärkeren Zufuhr aus dem

Gegenſatz zu den Freiſinnigen und dem Centrum befürwortet Inlande während doch feſiſteht daß die heimiſche Viehzucht
bemerkt heute die Kreuzztg

D S

zur Deckung des Bedarfes nicht ausreicht wie die allgemeine
Wer Centrum und Freiſinnige in dieſem Zuſammenhange Erhöhung der Viehpreiſe beweiſt Daß eine Korrektur

deu Kartellparteien gegenüberſtellt beweiſt in der That daß gegen dieſe wirthſchaftlichen Schädigungen durch die dem
er don der e Natur c Tugreß d d da
kampfe gegenüberſtehen eine ſehr unklare Vorſtellung hat Die e u geſKartellparteien laſſen ſich unter einen Hut bringen oder verbot Ausnahmen zu geſtatten

Reichskanzler ertheilte Befugniß gegeben iſt von dem Einfuhr
iſt richtig bekanntlich aber

follten ſich doch unter einen Hut bringen laſſen wo und wann hat der Reichskanzler trotz aller Bemühungen der Betheiligten
es ſich um nationale Aufgaben im engeren Sinne handelt von dieſer Korrektur bisher keinen Gebrauch gemacht
d h um ſolche Fragen welche unſere Stellung nach außen be
rühren Auf dem ſozialen Gebiete dagegen haben die Kartell r

bis jetzt weit weniger Annäherungsfähigkeit ge Deutſch Oſtafrikaniſche Geſellſchaft und die Geparteien
Die Mittheilungen einer berliner Korreſpondenz über die

zeigt als ſie zwiſchen Konſervativen und Centrum beſteht ſtaltung der Dinge in Oſtafrika insbeſondere diejenige
Wenn man von dem eigenartigen Verhalten der CEentrums
partei gegen das Alters und Jnvalidengefetz abſieht bleiben
ſo viele Verdienſte des Centrums auf dem ſozialen Gebiete und

daß die Regierung in der nächſten Reichstagsſeſſion mit einer
Vorlage über die nunmehr eintretenden neuen Verhältnifſe in

rührunng am Deutſch Oſtafrika hervortrete, werden uns als falſch bezeichnetviele Berührungspunkte mit den Konſervativen übrig J r 2a n e That ich angeht in dieſer Hiichtung ein Auch die gleichzeitig von derſelben Korreſpondenz verbreitete Nach

Gegenſatz beider Parteien zu betonen richt daß Staatsminiſter Graf Herbert Bismarck am
17 Sept wieder die Geſchäfte des Auswärtigen Amtes über

Nach dem neneſten Gefchäftabericht des Vorſtandes des Whmen werde iſt unrichtig r e
Deutſchen Apothekerrereins dürfte das Erſcheinen eines neuen Staatsſetre x an gen v h des viere r
Textes der kaiſerlichen Verordnung vom 4 Januar 1875 über noch nicht abgelaufen und vor Veendigung des letzteren wir

den Verkehr mit Arzeneimitteln

worden

inerſeits und der Drogenhandlungen andererſeits

genauen Vorſchriften

nahe bevorſtehen Graf Herbert Bismarck nicht nach Berlin zurückkehren

Zur Umgeſtaltung dieſer kaiſerlichen Verordnung ſind aus
Jntereſſentenkreiſen mehrfache Abänderungsvorſchläge gemacht Kiel 10 Sept Die Krenzer Korvette Jrene, Kom

mandant Prinz Heinrich iſt heule vormittag 10 Uhr nach Genug
Dieſelben betrafen in erſter Linie eine beſſere Ab in See gegangen

grenzung zwiſchen dem geſchäftlichen Betriebe der Apotheken
nd ſodann

namentlich auch den jetzt im Gegenſatz zu den ſonſt peinlich
auffallenderweiſe ganz freigegebenen

Handel mit den maſſenhaft neu auftauchenden Mitteln über

Von den Manöverreiſen des Kaiſers

Lommatzſch 10 Sept
Der Kaiſer und König Albert ſowie Prinz Georg

deren Wirkung oft ebenſowenig eingehende Erfahrungen vor verließen heute früh 6 Uhr mit Gefolge Schloß Schleinitz
liegen wie Wege und Methoden zu ihrer ſachgemäßen Prüfung begaben ſich zum nahen Gallenberge beſtiegen die Pferde und
angegeben oder gar vorgeſchrieben ſind Nach dem Geſchäfts ritten won dort zum Manöver Prinz Johann Georg hatte
berichte wird man kaum fehlgehen in der Annahme daß die Warvorgebrachten Gründe für die Aenderungsvorſchläge in Er fand auf dem Manöverfelde

während des Biwaks Vorpoſtendienſt gethan Um 10 Uhr
er großes Frühſtück ſtatt an dem

außer den beiden Majeſtäten die beim Manöver anweſendenwägung gezogen und wenigſtens theilweiſe berückſichtigt wurden Fürſtlichkeiten die Prinzen des ſächſiſchen Hauſes ſowie die
Des Ferneren iſt dem Berichte zu entnehmen daß die zu Hreußiſchen und ſächſiſchen Generalſtabsoffiziere
ſtändige Behörde der Erwägung näher getreten ſein ſoll ob Mittags 12 Uhr erfolgte dann der
nicht künftig als Vorbedingung für den Eintritt in den manöver Der

offi theilnahmen
Beſchluß der Kaiſer

aiſer hat mit dem Gefolge heute mittag Lom
Apothekerberuf das Beſtehen der Maturitätsprüfung matſch verlaſſen und die Reiſe nach Minden i Weſtfalen
zu fordern ſei angetreten

Der Kaiſer der König von Sachſen der FeldmarſchallDie Schleſiſche Ztg veröffentlich einen Erlaß des Prinz Georg und die übrigen ſächſiſchen Prinzen ſowie die

Reichskanzlers nach welchem fortan ungariſche Prinzen Albrecht von Preußen Leopold von

i rz WeimarSchweine aus Steinbruch bei Peſt oder Oderberg nicht s r
trafen mit dem geſammten Gefolge um 11 Uhr vom Manöver

nur nach Ratibor ſondern auch nach Beuthen zur ſo felde auf dem hieſigen mit Eichenlaub Lorbeerbäumen und
fortigen Abſchlachtung in dem dortigen ſtädtiſchen Schlacht Blumen reich geſchmückten Bahnhofe ein Die Z ugangsſtraße
hauſe an je einem Wochentage eingeführt werden dürfen deſſelben war mit Reihen von Fahnenmaſten und Ehrenpforten
Das Fleiſch

landwirthſchaftlichen V ereine

e e e

3 Der Grenndier von Ta belle Alliance
Von Eduard v Bülow

Forkſetzung

Auf einmal weckte ſie der Hufſchlag mehrerer Pferde aus auf dem geradeſten Fußpfade darauf zu
ihren verſtimmten Gedanken

regierungsſeitig zu gutacht

von in Beuthen geſchlachteten ſteinbrucher e i ataksen und Fahnen Blumen und Blattgrün
Schweinen darf ohne weiteres wie dies bereits für Ratibor rachtig ausgeſrattet 2 rzugeſtanden worden iſt in den freien inländiſchen Verkehr bemühte Dre Naſe ſten n n
übergeführt werden Der Voſſ Ztg zufolge ſind die Kai önig 2 u ich imaiſer Wilhelm und König Albert verabſchiedeten ſich im

Salonwagen aufs herzlichſte und umarmten und küßten einander

ken en
Emilie ſtand vor Schrecken ſprachlos da und es däuchte

ihr ein Traum als auch die drei anderen Reiter die das
Pferd hatten durchgehen ſehen an ihr vorüberſauſten Sie
lauſchte in angſtvoller Spannung und meinte zu hören daß
die Hufſchläge ſich allmälig dem Schloſſe näherten Sie flog

Sobald ſie vor
Sie eilte ein paar Schritte Ungeduld Eile Angſt außer Athem den Schloßhof erreichte

weiter an eine Stelle wo ſie die Straße überſehen konnte von dem ihr eine unruhvolle Bewegung entgegenſcholl war
Und war überzeugt es ſeien die Erwarteten

wurden ſichtbar

nd w Das Getrabe der erſte Gegenſtand den ihre Blicke trafen ihres Bräutigamsließ ſich deutlich vernehmen und aufwirbelnde Staubwolken auf dem Boden ausgeſtrectes Pferd Jn der blinden Wuth
Jn demſelben Augenblick zertheilte ein Luft gegen den ſteinernen Brunnen gerannt hatte die ungemeſſene

zug die eine und ein Reiter ſprengte daraus hervor es war Gewalt dieſes Anſtoßes ihm ein innerliches Gefäß geſprengt
RBruchfal
ihren Lippen

Emilie erkannte ihn ein Schrei der Freude entfuhr und war alſo Urſache m daß es auf der Stelle ſterbend
zuſammengeſtürzt Sein Reiter jedoch war wie durch ein

Richard Richard jubelte ſie ihm entgegen und um ſich Wunder unbeſchädigt geblieben und hatte ſich bereits mit Hilfe
bemerkbarer zu machen winkte ſie mit dem Schnupftuche nach der ihn umgebenden Diener und Hausbewohner vom Boden
ihm hin aufgerafft Auch war wenige Minuten nach ihm der junge
Die Ankommenden ihrerſeits hatten die junge Gräfin längſt Graf mit den Reitknechten in den Hof geſprengt um durch

erkannt und waren eben im Wetteifer begriffen wer ſie zuerſt ſeine Gegenwart das Glück der Seinen die den großen
erreiche Sturm war der vorderſte und indem Emilie die Schrecken nun ohne böſe Folgen vorübergehen ſahen vollkommen
Staubwolken Richards und der nachfolgenden Diener erblickte zu machen Die beiden jungen Männer gingen bereits aus
und ihrem Bruder zurief der ihr in freudiger Erregung zu einer Umarmung in die andere und als Emilie dazu kam
du antwortete und aufs neue ſein Roß anſpornte bog der gewahrte ſie anſtatt der beſorgten Scene des Entſetzens und
die ſeine eigene Ungeduld erhitzte Bräutigam bereits um der Trauer nur die der Freude und des Jubels Die Dank
hre nächſte Felſenecke die ihn ihren Blicken bisher entzogen barkeit ihres Herzens ſprach ſich in lautem Entzücken aus
atte Sein feuriges Roß dampfte und ſchäumte daß der ehe ſie aber noch zu Worte kommen konnte befand ſie ſich ſchon
Siſcht bi 8 zu ihr emporſpritzte und es ließ ſich bereits zu in den Armen ihres Bruders und ihres Bräutigams die ſie
cher Kraftanſtrengung getrieben kaum noch von ſeinem auf das Liebevoliſte und den letzteren wahrſcheinlich herzlicher
teiter zügeln
eſen daß der laute Schrei

Schon wild genug bedurfte es alſo nur noch begrüßte als ohne dies geſchehen ſein würdeſo unerwartet an ſein Ohr ſchlug
Der übrige Theil des Nachmittags verging in allgemeiner

Wollen weiße Tuch ihm ſo dicht vor die Augen kam um es Aufregung und es bedurfte noch mehrerer Stunden ehe die
liend ſcheu zu machen

Sünglitugiinge den Hu opfeäinen c Hut vom Kopfe
Es bäumte ſich und warf dem Gemüther ſich beruhigen konnten Der Tumult der Freude

i H Er wollte es erbittert durch des Wiederſehens und der Rettung wollte ſeine Zeit haben
ewaltſtreich bändigen und bot dazu ſeine ganze Energie um in Fragen und Glückwünſchen auszuklingen und Emilie

raſcht Das Thier ſtutzte ward aber nur einen Moment über war am Ende ſelber froh auf ſo harmloſe und unwillkürliche
und beſann ſich alsbald wieder auf ſeine Wuth Auch Weiſe der Verlegenheit des Empfanges überhoben worden zu

eine Mäßiindem gung hatte wie die ſeines Herrn ein Ende und ſein da ſie nicht mit Unrecht beſorgt haben mochte der Zwie
an Sturm mit der Kraft ſeines Haltens nachließ und es ſpalt ihres Innern werde ſie ihrem Bräutigam allzu auffallend3zn bezwungen zu haben meinte benutzte es den Augenblick

roſte mit ihm über Stock und Stein von dannen
kühl gegenüberſtellen

Die hatte nun ſchon Zeit gefunden den ganzen Eindruck

Der Gewerbeverein der Schützenverein

wiederholt vom Prinzen Georg ſowie von einigen höheren
Offizieren verabſchiedete ſich der Kaiſer durch Händedruck Prinz
Albrecht von Preußen der Siharoüberzog von Weimar und die
fremdherrlichen Offiziere beſtiegen ebenfalls den kaiſerli
Sonderzug der kurz vor 12 Uhr unter brauſenden Hoch
den Bahnhof verließ um über Leipzig nach Minden zu
fahren Der Dig von Sachſen Prinz Leopold von Baiern
und deren Gefolge begaben ſich mittels Sonderzugs nach Dresden
bezw Pillnitz

Minden 10 Sept
Anläßlich des Beſuchs des Kaiſers ſind der Bahnhof und
ſämmtliche Häuſer der Stadt beſonders in der Einzugsſtraße mit
Fahnen und Guirlanden auf das reichſte geſchmückt Heute abend
findet allgemeine Jllumination ſtatt Der Fremdenandrang iſt
ein ſehr großer unter der Bevölkerung herrſcht die freudigſte
Feſtſtimmung Der Großherzog von Heſſen und der Prinz
Maximilian von Baden ſind heute vormittag der Prinz
Karl von Schweden iſt heute mittag der Graf Balduin
von Flandern heute nachmittag hier eingetroffen und von dem
Ehrendienſt empfangen worden Das Wetter iſt prächtig

Minden 10 Sept abends
Der Kaiſer traf heute abend 7 Uhr mittels Sonderzuges mit

großem Gefolge hier ein und wurde am Bahnhofe auf welchem
die 1 Compagnie des Jnfanterie Regiments Prinz Friedrich der
Niederlande 2 Weſtfäliſches Nr 16 die Ehrenwache abgab von
den hier anweſenden Fürſtlichkeiten dem Oberpräſidenten
dem kommandirenden General v Albedyll den übrigen
Generalen des 7 Armeecorps und dem Oberbürgermeiſter
Beek empfangen Nach Begrüßung der zum Empfang Anweſenden
und dem Abſchreiten der Ehrencompagnie begab ſich der Kaiſer

in einem vierſpännigen Wagen dem eine Schwadron Küraſſiere
vorausritt unter dem Geläute der Glocken und den freudigen

Zurufen der nach Tauſenden zählenden Menge nach dem Ab
ſteigequartier in der Villa Leonhardi Auf dem Wege dorthin
hatten Fackeln und Lampions tragende Arbeiter Feuerwehr
Bürgercompagnien und Schüler Spalier gebildet Vor dem
prachtvollen am Weſerthor errichteten Triumphbogen wurde
Se Maj von dem Oberbürgermeiſter begrüßt welcher den Dank

für die hohe Auszeichnung ausſprach die der alten deutſchen Stadt
durch den hohen Beſuch zutheil geworden und gleichzeitig den
ehrerbietigſten Gruß der Bürgerſchaft der Stadt Minden dar
brachte die ſeit 900 Jahren zum erſtenmale wieder
einen deutſchen Kaiſer in ihren Mauern berge Se Maj
dankte hierauf huldvollſt und reichte dem Redner wiederholt die
Hand Die Stadt iſt glänzend erleuchtet Jn den Straßen bewegt
ſich eine nach Tauſenden zählende Menſchenmenge

Minden 11 Sept Telegr
Nach der geſtrigen Abendtafel fand zu Ehren des Kaiſers

ein großartiger Fackelzug ſtatt Nach Vorbeimarſch der vor
der Villa Leonhardi der Wohnung des Kaiſers aufgeſtellten
Fackelträger nach dem hinter der Villa gelegenen Exerzierplatze
trugen die Geſangvereine zwei Lieder vor Stadtverordneter
Stremmel hielt eine kurze Anſprache mit donnernd auf
genommenem Hoch auf den Kaiſer ſchließend Der Kaiſer entbot
den Redner zu ſich und ſprach ihm ſeinen Dank aus

J

Kiel 10 Sept
Nach den neueſten hier eingegangenen Nachrichten wird der

Großfürſt Thronfolger von Rußland erſt am Donnerstag
nachmittag auf der kaiſerlichen Yacht Zarewna hier eintreffen
Der Großfürſt wird bei ſeinem Eintreffen hier offiziell empfangen
werden

c

Die Rückkehr der Kreuzerkorvette Olga
Eigenbericht der Saale Zig

Kiel den 9 September
Wer ſich in den letzten Tagen voriger Woche in Kiel aufgehalten

und einen Spaziergang durch die Hauptſtraßen und am herrlichen
Hafennfer gemacht hat konnte leicht merken daß die Einwohner
ſchaft ſich in beſonderer Feſtſtimmung befindet Die zahlreichen
Flaggen in den Straßen die mit Guirlanden umkränzten Jn
ſchriften Willkommen Seid willkommen in der Heimath ließen
unſchwer die Urſache der Feſtſtimmung errathen Es galt die
von Samoa zurückkehrenden Mannſchaften der Olga Eber
und Adler zu begrüßen Die Mannſchaften der beiden letzten

Schiffe waren am Sonnabend nachmittag von Altong kommend
in Kiel eingetroffen wo eine vielhundertköpfige Menſchenmenge
in brauſende Hurrahs ausbrach als die der Kataſtrophe glücklich
entronnenen braven Seeleute mit Blumen geſchmückt unter Voran
tritt eines Muſikcorps nach der Marinekaſerne marſchirten wo
ſie feſtlich bewirthet wurden Jnzwiſchen war auch die Nach
richt eingetroffen daß am Sonntag oder Montag die Kreuzer
korvette Olga mit ihrer tapferen Beſatzung heimkehren ſollte
Da nur wenigen bekannt war daß das Schiff am Montag an

e e e J ezu ihrem Bewußtſein zu bringen den nach der langen
Trennung der erneute Anblick Sturms auf ſie gemacht und
fand eben keine Urſache damit zufrieden zu ſein Er war ſo
ausgelaſſen luſtig daß es ihm faſt ſelbſt ſo vorkam als beſeele
ihn ein fremder Geiſt deſſen Unliebenswürdigkeit in Emiliens
Augen ſie ſtill und beobachtend machte Wie ſchön und zart
kam ihr dagegen die heute ſogar ungewöhnlich ernſte Ruhe
und Haltung ihres Bruders vor der durch den ſoeben erlebten
Vorfall unwillkürlich an den des Schlachtfeldes erinnert worden
war und zunächſt die Vorſtellung daß er fortan ſeine ſeither
ausſchließlichen Anſprüche an die geliebte Schweſter einem
anderen wenn auch ſeinem Freunde abtreten müſſe zum
erſten male ſo läſtig auf ſich zutreten ſah daß er ſie faſt nicht
ertragen konnte und ſich ſeines Neides wiederum von Herzen
ſchämte

Man ſpeiſte zu Abend in dem ſogenannten Gartenſaale
einer breiten uralten Brettergallerie die einerſeits mit dem
Schloſſe zuſammenhing andererſeits vermittelt einer Rampe
und einer kleinen Freitreppe auf die Terraſſe oder in den
Blumengarten führte an deſſen Stelle vor mehreren hundert
Jahren die Burgkapelle geſtanden hatte die vom Blitze ge
troffen und abgebrannt war und zwar wie die unaufgeklärte
Sage ging ſollte das Ereigniß mit einem Brudermorde in
der Familie der Beſitzer in Verbindung geſtanden haben der
gerade an der Gottesſtätte begangen worden war und das
Schloß ſelbſt in den Verruf gebracht hatte nicht recht geheuer
zu ſein Auch wendete ſich damals der Zweig des Geſchlechts
der Grafen Bruchſal der es immer in Beſitz gehabt und
bewohnt hatte wirklich aus dem Lande in eine andere Gegend
wo er ebenfalls anſäſſig war und ſchlug ſeinen Wohnſitz hier
niemals wieder auf längere Zeit auf Den Kopf jenes
Mörders bewahrte man noch in dem halbverfallenen Burg
verließe und ſein unſtäter Geiſt ſollte fortwährend zunäch
in dem entlegenen Gemache ſein Weſen treiben wo vordem
der Gemordete gewohnt hatte deſſen lebensgroßes Standbild
in Ritterrüſtung an der äußeren Wand des Burgverließes in
Stein ausgehauen war Die Kapelle hatte von dem Felſen
in das Thal hinausgeragt und man genoß von dort eine

er

prachtvolle Ausſicht über die Landſchafſt am ſchönſten von
einer alten Linde aus die an einem Austritte ſtand und
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tommen ſollte und außerdem gegen Abend von Friedrichsort her
ein Schuß gehört wurde ſo bewegte bereits geſtern nach
mittag eine große Menſchenmenge am Strande um die Olga
zu erwarten Allein n Noch ſpät in der Nacht kamen

den Gartenwirthſchaften der Düſternbrooker Allee zahlrei
ſchen die die ſonſt üblichen Sonntagsvergnügungen im Stiche

gelaſſen und in einem jener Gärten auf die Ankunft der Olga
gewartet hatten Auch ſie mußten enttäuſcht nachhauſe gehen

ute morgen hatte ſich jedoch mit Windeseile die Nachricht
verbreitet die Olga ſei bereits auf der Höhe von Bülk ſig
naliſirt worden Extrablätter der hieſigen Zeitungen hatten ſo

eich die Nachricht der Einwohnerſchaft mitgetheilt Sehr bald
mpften zahlreiche Neugierige und Theilnehmendemnach Friedrichs

ort oder Labon hinaus andere nahmen an dem Ufer oder auf
den Brücken Aufſtellung obwohl die s obiger Nachricht
bis kurz vor Tuehen des Schiffes vielfach in Zweifel gezogen

wurde Man war der Meinung daß nur das Schiffsjungen
en Nixe, welches gleichfalls heute heimkehren ſollte auf

Höhe von Bültk geſehen ſei
Endlich wurde die unter dem Kommando Sr Kgl Hoheit

Prinz Heinrich ſtehende Kriegskorvette Jrene, welche der
Olga in See entgegengefahren war ſichtbar und damit waren

alle Zweifel über die Zeit der Ankunft der Olga gehoben
Gegen 11 lief das herrliche Schiff in den inneren Hafen ein
und ging neben dem Wachtſchiff Baden vor Anker Während die

lga den inneren Hafen paſſirte wurde ſie von den Mann
aften der im Hafen vor Anker liegenden Schiffe Blitz,

e Oldenburg, Baden und Rhein mit dreimaligem
och begrüßt dieſen Gruß erwiderte die Mannſchaft der Olga

welche in die Wanten aufenterte und dreimal laut Hurrah rief
wobei ſie die Mützen kräftig in der Luft ſchwenkte

Bald nachdem die Olga an der Boje feſtgemacht war be
ab ſich Prinz Heinrich begleitet von ſeiner Gemahlin an
ord der Olga um die Offiziere und Beſatzung zu begrüßen

Ebenſo begaben ſich der Chef der Marineſtation Vice Admiral
Knorr und zahlreiche andere hohe Offiziere an Bord

Ein ſchwacher Nordoſtwind hatte das Schiff von deſſen
Großmaſt ein langer Heimathswimpel wehte mit ſeiner
Breitſeite der Stadt zugedreht ſo daß es ſich nun mit ſeiner

lzen Dreimaſt Takelage vollſtändig dem Zuſchauer präſentirte
ahlloſe Privat und Marineboote umſchwärmten es wollten
och die zahlreichen Angehörigen unter den Jnuſaſſen ſo bald wie

möglich an Bord kommen
Es war inzwiſchen 122 Uhr geworden als die Olga die

Admiralsflagge des Stationschefs ſalutirte und dieſer Salut vom
Wachtſchiff Baden erwidert wurde Wohl wenige von der viel
hundertköpfigen Menſchenmenge am Ufer auf den Schiffen auf
en Brücken wird es gegeben haben welche während des ganzen

chauſpiels nicht noch einmal im Geiſte das an ſich vorüber
en ließen was dieſes Schiff ſeine geſammte Beſatzung ſeit
er Ausfahrt im Mai 1887 alles durchgemacht hatte Kaum

hatten jene Tapfern dem Tode muthig ins Auge geſchaut als es
galt die feindlichen Barbaren die ihnen in gewaltiger Ueber
macht heimtückiſch das tödtliche Blei entgegenſandten zu züchtigenda galt es bald von neuem Heannesmuth und ſeemänniſche Un

erſchrockenheit zu bethätigen im Kampfe mit den wild ent
feſſelten Elementen Man erinnere ſich jener ſchrecklichen März
tage vor Apia wo unaufhörlich jeder Augenblick das
Schickſal der geſammten Bemannung durch einen Zuſammenſtoß
mit den drohenden Riffen oder den willenlos umhergetriebenen
anderen Schiffskoloſſen beſiegeln konnte um die Freude beſonders
der Angehörigen mitzuempfinden welche ſich beeilten ihre lieben
Geretteten ſo ſchleunig wie möglich zu begrüßen Ein unbeſchreib
liches Bild entwickelt ſich hier für den Beobachter der der Olga zu
ſteuernden kleinen Civil und Militärboote Hier rufen ein paar
muntere Jungen welche mit ihrer Mutter in einem Boote Platz

ommen haben ſchon von weitem ihrem eben an dem einen
ſt ſichtbar werdenden Vater Willkommensgrüße zu von einem

anderen Boote ertönt großer Jubel als man den Bruder und
Vetter unter den Matroſen wiederſieht dazwiſchen fahren Mili
tärboote wo Offiziere mit ihren Damen Platz genommen haben
um ihre Kameraden nach glücklicher Rettung zu begrüßen Glück
ch iſt die Olga erreicht und ohne weitere Schwierigkeit iſt man
an Bord gekommen Wer wollte all die Scenen beſchreiben die
ſich nun hier entwickelten Greifen wir nur einige heraus welche
wir auf einem kleinen Rundgang beobachteten Selbſtverſtänd
ch herrſchte überall die größte Fröhlichkeit unter der Be
mannung die in weißem Anzuge mit weißen Mützen ſich
beſonders tropiſch ausnahm Dieſelbe hatte ſich bald in zahl
reiche Gruppen aufgelöſt wo es des Erzählens und Fragens kein

de gab Hier zeigt eben ein Bruder ſeiner Schweſter und
utter Photographien welche bald nach dem Sturme in Apia

von den zerſtörten Schiffen aufgenommen waren dort erzählen
einzelne Kämpfer von Samoa Scenen aus jenem Angriſf der
zahlreichen Kameraden das Leben koſtete in einer anderen Gruppe

t man die Vorgänge beim Sturm im Hafen von Apia ſchil
die nächſten wiederum rühmen den vortrefflichen und herz

Uchen Empfang welcher der geſammten Beſatzung der Olga in
Sidney zutheil wurde So geht es fort bis die weit vorgeſchrit
tene Zeit uns nöthigt Abſchied zu nehmen von einer Bemannung
die ſich rühmen darf vom kommandirenden Offizier bis zum
jüngſten Matroſen in der Stunde der Gefahr ihre Schuldigkeit
gethan zu haben

Ehe aber jene tapferen Söhne unſeres Vaterlandes in alle
Winde ſich zerſtreuen wollte die Bürgerſchaft Kiels die mit
ihrem Vorgange gewiß die Gefühle des geſammten Vater
landes bethätigt allen denen welche nun glücklich in ihre
Heimath gekommen ſind einen beſonderen Empfang durch

eine Frrar bereiten Hu dieſem
innerhalb der Bürgerſchaft ein Ausſchuß
a nachmittag auf das

amen der Bürgerſ
und zu einem aus Anlaßund der Mannſchaften des Adler und
Abendeſſen mit darauffolgendem Kommers
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er
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Wiſſenſchaft Kunſt

Gutachten der im rMitgliedern der Bauabtheilun

Literatur
Jn den letzten Tagen iſt von der ſpaniſchen Regierung das

Winter ernannten und aus den namhafteſten
der Akademie für Kunſt und

Wiſſenſchaft beſtehenden Kommiſſion welche mit der Unterſuchung
der Kathedrale von Sevilla betraut war veröffentlicht
worden nDenkmals gothiſcher Baukunſt nicht ſo ho
gemeinhin angenommen wurde
wurde folgendes für nothwendig erklärt 1
Beſchleunigung der im Hauptſchiff nahe
gebrochene Pfeiler von Grund aus neu

um ihn herumliegenden Pfeiler mit den
Gewölben gleichfalls von Grund aus aufzumauern 3 Glei
falls in ihrem Mauerwerk zu verſtärken und zu reſtauriren ſind

Dieſem Gutachten zufolge iſt der h des herrlichen
nungslos wie bisher

Zur Erhaltung des Domes
Es iſt mit möglichſter

dem Chor zuſammen
aufzumauern und des

gleichen ſind die vier von dieſem Pfeiler getragenen jetzt ein
geſtürzten Halbbögen bis zum Anſchluß an die ſtehengebliebenen
und ſoliden Gewölbetheile wieder herzuſtellen
vorerwähnten Pfeiler ſind die vier dieſem zunächſt d h rund

2 Außer dem

von dieſen geſtützten
Gleich

die dem egeſthrsg Theile des Hauptſchiffes zunächſt ger
Kapellen de

250,000 Peſeten veranſchlagt er
iſt bereits von den Kortes bewilligt

befinden ſich das Skelett eines Megath

getroffen wurde ein Eutatus Die

ſie in kalkhaltigen Thon
wurden

os Reyes und del Bantismo und endlich iſt bei
dieſer Gelegenheit das Thor San Criſtobals zu vollenden Die
für dieſe Arbeiten erforderlichen Summen werden auf 400,000
Peſeten im erſten Jahre und dann für weitere 10 Jahre auf g

Die erſte Rate 400,000 Peſeten

Jn Barcelona traf kürzlich aus Montevideo eine werth
volle Sendung ſeltener vorſintfluthlicher Thier
ſkelette ein Ueberbringer der Sammlung ein Geſchenk in
Südamerika lebender Spanier für das Muſeum der Stadt
Valencia iſt ein in wiſſenſchaftlichen Kreiſen rühmlichſt be
kannter Forſchungsreiſender Hr Joſé Rodrigo Batet
den zahlreichen zum größten Theil vollſtändigen Knochengerüſten

Unter

eriums ferner vom
Geſchlecht der Hoplophori neun verſchiedene Gattungsexemplare
außerdem ein Scelidotherium ein dem Ameiſenbären verwandtes
Thier und endlich als werthvollſtes Stück der Sammlung da es
das einzige vollſtändige Exemplar ſein ſoll welches bisher an

meiſten dieſer Funde
ſtammen von Rio Sanborombon und vom oberen La Plata wo

und Steinſchichten vorgefunden

Halle 11 Sept

öffentlicher

Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung
wurde u a folgendes verhandelt Der Redacteur Otto Eiſen
fchütz hier aus Wien gebürtig ſtand unter Anklage wegenBeleidigung eines Polizeiſergeanten Jenes Vergehen
war in einem Zeitungsartikel gefunden der am 4 Juni in einem
halleſchen Blatte erſchienen war und die Schilderung eines Vor
ganges vom Abend des 2 Juni enthalten hatte
geſagt daß am erwähnten Abend zwiſchen 8 und 9 Uhr in der

Es war darin

oberen Leipzigerſtraße 2 oder 3 völlig betrunkene Burſchen mit
wüſtem Lärmen einhergezogen wären gefolgt von einer Schar
von 50 bis 60 Kindern während ein Schutzmann wenige Schritte
hinterdrein gegangen unbekümmert ob friedliche Bürger durch
jenes Treiben beläſtigt worden Die Veröffentlichung war unter

Ein Abonnent
Punkten unrichti

Der Jnhalt ſollte in verſchiedenen
und dem betreffenden VPolizeibeamten der

Vorwurf der Pflichtverletzung Pflichtvernachläſſigung gemacht
worden ſein Der Angeklagte welcher

übernommen

ergab jedoch daß der Vorgang

dem Fahrdamm wodurch keinerlei
ſtattgefunden

Staatsanwaltſchaft ausführte

früher Redacteur des
lokalen Theiles jenes Blattes geweſen bekannte ſich als Verfaſſer
und Einſender des Artikels für den er auch die Verantwortung

n Zu ſeiner Entſchuldigung führte der Angeklagte
an daß er nicht die Abſicht gehabt den Polizeiſergeanten zu be
leidigen und daß er den Vorgang als Augenzeuge ſo geſchildert
wie er ihn mitangeſehen habe Die Vernehmung mehrerer Zeugen

r och ſo geweſen daß zwei Perſoneneinen anſcheinend Betrunkenen in ihrer Mitte geführt aber ruhig
ohne wüſten Lärm ihres Weges gegangen waren und zwar auf

t eläſtigung friedlicher Bürger
2 i Der Polizeibeamte hatte jene Perſonen mit dem

Kindergefolge auf ihrem Wege ſehr wohl beobachtet um er
forderlichen Falles einſchreiten zu können wozu ſich indeß keine
Veranlaſſung geboten Die Beleidigung mußte nach dem Ergebniß
der Beweisaufnahme für erwieſen erachtet werden wie die kgl

Die Sache liege jedoch milde für

deren Aeſte und Zweige kunſtreich zu einem Laubdache gezogen
waren worunter ſich denn auch jetzt nach der Abendmahlzeit
Pit jüngeren Mitglieder der Geſellſchaft zuſammengefunden

en

Die Aelteren waren meiſt im Saale geblieben deſſen er
leuchtetes Jnnere man von hier aus überſehen konnte Und
Richard und Emilie wandelten Arm in Arm in einem der
Gänge auf und nieder indem ſie die einſame Stunde zu
leichter Erneuerung ihrer alten Vertraulichkeit anwendeten
Was ihnen am ſchwerſten auf der Seele lag der nahen Ver
bindung Emiliens mit Sturm die ſie wenn auch nur äußer
lich mehr von einander trennen mußte hatten ſie freilich noch
mit keiner Silbe gedacht Allein ſie nahmen ſich ſchon im
ſtillen vor ſich darüber offen gegen einander auszuſprechen und
genoſſen inzwiſchen die troſtreiche Zuverſicht ſich im Innern
trotz aller Wechſelfälle des Lebens für immer anzugehören

Der Geſchwiſter Schritte knirſchten im Sand ihre Schatten
terten ihnen ſeitwärts nach und nur von den geſelligen
ruppen aus dem Saale und der Laube her ſchollen Stimmen

ſonſt rührte ſich kein Laut Die Blumen hatten ihre Kelche
chloſſen und die ſchwarzen Schatten dunkelten ängſtlich nach

der Lanbe fackelten nicht einmal die Lichter ſo regungslos
war die Luft ſie warfen weithin über den Raſen und die
SBlumenbeete ihre dünnen Strahlen neben die ſich eben ſo lang
die Schatten der Bäume legten und da aller Schimmer in
die Höhe zog ſo glänzte der Wipfel der Linde und die der
andern Bäume wie grünes Licht Die weißen Gewänder der
e löſten ſich grell von der Nacht des ſchwarzgrünen

ntergrundes ab
Nachdem die Geſchwiſter ſich ausgeſprochen hatten ſchritten

ſie in ſtiller Betrachtung auf die Laube zu und als ſie zu den
andern traten vernahmen ſie daß ſoeben von Richard die Rede
war deſſen Unfall auf dem Schlachtfelde Baron Sturm den
Fremden die noch nichts davon wußten vortrug Richard

er die man dem ſogenannten böſen

als die Eſſenz oder Blüthe des Wehs
Schlachtfeldes vollkommen rechtfertige
ſagte er eine Konzentration dieſer Art

moraliſches Uebel oder eine Krankheit

chreibe Und einer aus der Geſellſchaft
hauſen der ſich für alles Geſpenſtiſche und Uebernatürliche
interefſirte ſtimmte ihm darin bei und meinte daß ein ſolcher
böſer Blick oder geiſtiger Sonnenſtich ſich hier gewiſſermaßen

nahm an dem Geſpräche unbefangen theil und ergänzte ſeines
Freundes Mittheilung indem er bemerkte daß die Erſcheinung
des Sterbenden der Blick mit dem derſelbe ihn angeſehen
ihn unwillkürlich an die halb fabelhaften Wirkungen gemahnt

oder üblen Auge zu
ein Herr von Jaxt

und der Greuel des
Warum ſollte auch,

durchaus in das Ge
biet des Unmöglichen zu verweiſen ſein Warum ſollte ein

wie das Daſein des
Eeſpenſtiſchen nicht ebenſowohl an einem gewiſſen Ort oder
Raume haften und Luft und Boden infiziren können als etwa
ein körperliches Uebel wie die Peſt oder eine andere böſe Seuche
ſich durch lebloſe oder lebendige Dinge überträgt
Er fand aber mit dieſer Behauptung natürlich nicht geringen
Widerſpruch und da er alſo genöthigt wurde ſie mit mancherlei
Geſchichten beiſpielsweiſe zu illuſtriren ſo kam man nach und

hier wie allenthalben die Aeußerſten

das Leben beſtehe

nach allgemein auf das Kapitel vom Geſpenſterweſen zu ſprechen
Manche glaubten an Geſpenſter und überirdiſche Wahr
nehmungen manche nicht und die Erfahreneren vermittelten

Zumal erinnerte der
alte Paſtor des Dorfes wie leicht ein ausſchließlicher Umgang
mit dergleichen zum Wahnſinn dem zum Sinne gewordenen
Wahn oder zum Wahne gewordenen Sinn führe ohne doch auf
der andern Seite in Abrede zu ſtellen daß wir die Art unſerer
Wahrnehmungen nicht ſo genau beſtimmen oder ein Organ
von dem andern ſondern können und daß eben aus dem tauſend
fachen Uebergreifen der ſinnlichen Welt in die überſinnliche

Fortſ folgt

angem ein dürften außerdem ſei dem Beleidigten Publi
kationsbefugniß zuzuſprechen Der Gerichtshof erkannte auf 20 MGeldſtrafe oder 4 c Gefängniß außerdem auf Publikations
befugniß für den Verletzten Am 12 Mai war es dem königl
Forſtaufſeher Lohſe in der Dölauer Haide gelungen drei Perſonen
u überraſchen die anſcheinend auf Vogelfang ausgezogen warenie See waren der Handarbeiter Heinrich Reiſel der

Maurer Wilhelm Kreuzmann und der Zimmermann Karl
Hoffmann hier Es ergab ſich daß nur Reiſel damals Leim
ruthen zu legen Anſtalten getroffen alſo Vorbereitungen zum
Vogelfang während Kreuzmann und Hoffmann nur zufällig
dabei geweſen Dieſe beiden wurden wegen Uebertretung des
s 368 Nr 9 des St G B nämlich wegen unbefugten Betreteus
einer eingefriedigten Schonung einer durch Warnungstafeln
kenntlich gemachten Eichenſchonung zu je 5 M Geldſtrafe oder
1 Tag Haft verurtheilt Gegen den ausgebliebenen Reiſel muß
beſonders verhandelt werden Wegen Thierquälerei wurde
der Fuhrherr Franz Gräbe aus Diemitz gelind zu 5 M Geld
ſtrafe oder 1 Tag Haft verurtheilt Er hatte am 24 April beim
Schuttabfahren auf dem Roßplatze ſeine Pferde mit der Peitſche
ſo geſchlagen daß andere Perſonen Aergerniß daran genommen
Ein anderer Fall von Thierquälerei betraf einen e
den der 15jährige Schloſſerlehrling Albert Uhte hier am
16 Mai nachmittags in der Königſtraße durch Ueberanſtrengunz
gemißhandelt Der Angeklagte war damals mit einem Wagen von
Bruckdorf gekommen auf dem er I Etr Kartoffeln geladen
hatte Einen jährigen Jagdhund hatte er zum Ziehen ver
wendet Das Thier war zu ſchwach zu jener Leiſtung geweſen
und ſchließlich zuſammengebrochen hatte alle 4 Beine von ſich
geſtreckt und wie verendet z Stunde dagelegen ſo daß Zeugen
des Vorgangs daran Aergerniß genommen Aus der Verhandlung
ergab ſich daß der Angeſchuldigte auf Anweiſung ſeiner Mutter
jenen Hund zu der bezügl Leiſtung verwendet hatte wonach die
Verantwortung für die Schuld ihres Sohnes deſſen Mutter bei
zumeſſen Der Angeklagte wurde gelind zu 3 M Geldſtrafe oder
1 Tag Haft verurtheilt Ein höchſt fahrläſſiges Verſchulden
durch Gefährduug eines Straßenbahnwagens hatte ſich
der Geſchirrführer Auguſt Knauth aus Giebichenſtein zuſchulden
kommen laſſen indem er am 16 April in der Gr Ulrichſtraße
beim Vorbeifahren an einem Straßenbahnwagen dieſem zwar
unächſt vorſchriftsmäßig ausgewichen war dann aber unvorſichtigerweiſe ſeine Pferde zügellos gelaſſen hatte wodurch es
eſchehen daß dieſelben mit dem von Knauth geführten Wagen

in einen vorüberfahrenden re an geſtoßen und deſſen
Vorderplattform ſtark beſchädigt hatten ſo daß die Sache ſogar
für Fahrgäſte des Bahnwagens hätte gefährlich werden können
Wegen Uebertretung der StraßenbahnPolizeiordnung wurde der
An Itzate gelind zu 6 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Haft ver
urtheilt

2 9 Sept Den sud med Jffert aus Kaſſelverurtheilte das Schwurgericht heute wegen Zweikampfes mit
tödtlichem Ausgang ſein Gegner war ein Student Plankemann
aus Nacholdt zu einer Feſtungshaft von drei Jahren

Probinzial Rachrichten
h Naumburg 10 Sept Jm Gaſthof zur Reichskrone

war geſtern abend auf Einladung des Herrn Oberbürgermeiſters
Kraatz eine Verſammlung von etwa 50 Perſonen aus allen
Schichten unſerer Bürgerſchaft erſchienen um über die Zweck
mäßigkeit einer Straßenbahnanlage für unſere Stadt zu
berathen Nachdem feſtgeſtellt war daß gegen eine ſolche Ver
kehrserleichterung zwiſchen Bahnhof und Stadt im Prinzipe nie
mand von den Anweſenden etwas einzuwenden hat wurde ein
Ausſchuß gewählt der unter dem Vorſitze des Hrn Regierungs
bauraths a D Winterſtein einen bezügl Plan ausarbeiten
ſowie die Gewinnung eines Unternehmers hierfür betreiben ſoll

Bitterfeld 10 Sept Jn der letzten Verſammlung des
hieſigen Geflügelzucht Vereins gelangte ein Antwort
ſchreiben des Geh Medizinalraths Hrn D Pfeiffer Weimar über
die vielfach bei jungen Tauben auftretenden wachſenden Kopf
geſchwüre zur Kenntniß der Verſammlung Es war genanntem
Herrn eine derartig kranke Taube vom Verein zur Unterſuchung
überſandt worden Jn dem Beſcheide wurde die Krankheit auf
trockne Diphtherie zurückgeführt und als Mittel dagegen
Auskratzen und Aetzen des Schnabels mit Höllenſtein und in der

öftere und gründliche Desinfizirung und Lüftung des
aubenſchlages und der Neſter W ähri Außerdem wurde be

ſchloſſen mit dem am 16 d hier ſtattfindenden Herbſtmarkte
ſeitens des Vereins einen Geflügelmarkt und eine Aus
ſtellung nur von reinen Arten des verſchiedenſten Geflügels zu
verbinden Vorige Woche wurden die verſchiedenen Arbeiten
und Lieferungen zum Bau des rn Kreishauſes ver
geben und es ſoll mit dem Bau ſofort begonnen werden

O OHſterfeld 10 Sept Von früh 9 Uhr ab wurde heute
im Gaſthaus zur Sonne die diesjährige Kreisſynode der
Ephorie Liſſen abgehalten Hr Sup Schlemmer eröffnete
dieſelbe durch eine Anſprache der er die Stelle 1 Kor 15 58
zugrunde legte Der Ephoralbericht beſchäftigte ſich hauptſächlich
mit der Geſangbuchsfrage Vom königl Konſiſtorium war als
Verhandlungsvorlage die Verpflichtung der Vormünder dem
Waiſenrath regelmäßig Nachricht über ihre Mündel zu gebenunterbreitet Hr Paſtor Achilles hielt darüber einen längeren

Vortrag an den ſich eine rege Beſprechung knüpfte aus welcher
folgende Sätze hervorgingen und angenommen wurden

1 Es iſt innerhalb des Synodalkreiſes das Bedürfniß vor
anden daß von den Vormündern periodiſch kurze Perſonal

e über die Mündel an den Waiſenrath eingereicht
werden

2 Jnnerhalb des Kirchenkreiſes erſcheint es wünſchenswerth
daß die Waiſenräthe mit den Vormündern jährlich wieder
kehrende Konferenzen balten zu welchen die Vormünder zu
erſcheinen verpflichtet ſind

3 Es erſcheint wünſchenswerth daß der Gemeinde durch die
vorgeſetzte Behörde empfohlen werde die Paſtoren zu Waiſen
räthen zu wählen

4 Es erſcheint wünſchenswerth daß in die Beſtallung des
Vormundes die Pflicht aufgenommen wird für ſittliche und
religiöſe Erziehung des Mündels zu ſorgen
Der Vertreter des Guſtav Adolf Vereins Hr Paſtor Wiehael

erſtattete dann uoch Bericht Darauf fand noch unter Vorſitz des
Hrn v Bodenhauſen eine kurze Sitzung des Erziehungs
vereins in der Ephorie Liſſen ſtatt

4 Weiſtenfels 10 Sept Die Vorbereitungen zum Em

pfang n n e n ſchreitenrüſtig vorwärts Der Plan iſt dahin feſtgeſtellt daß Mittwoch
den 2 Okt der Empfang der Gäſte Donnerstag die Hauptver
ſammlung des Peſtalozzi Vereins Freitag die des Provin
zi al Vereins ſtattfindet Mit den Verſammlungen iſt wieder
eine euren von Lehr und Lernmitteln verbunden Für den
2 Okt h ein Vokal und Jnſtrumentalkonzert für den folgenden
Tag die Aufführung eines größeren weltlichen Tonwerkes in Aus
ſicht genommen Den Abſchluß wird am Sonnabend ein gemein
amer Ausflug bilden Anmeldungen werden bis 15 Sept er

beten Die diesjährige Arbeitszeit der hieſigen Zuckerfabrik
beginnt am 15 Sept

t Schönebeck 9 Sept Geſtern nachmittag hatten ſich
mehrere Arbeiter einer pieglei in Raines vergnügt und fuhren
mit einem Kahne zurück Einer der Jnſaſſen ſchwenkte dabei
fortwährend eine mit Branntwein gefüllte Flaſche bis dieſelbe
ihm entglitt und in die Elbe fiel Der Arbeiter Müller ein
früherer Matroſe entkleidete ſich ſchnell und v Flaſche
nach Aber er kam nicht wieder zum Vorſchein ein Schlagfluß
dürfte ſeinem Leben ein Ende gemacht haben

O Wie ſchon früher in der Saale Ztg erwähnt wurde findet

den n ten ſodaß 30 M Geldſtrafe oder 6 Jage Gefängniß

in den Tagen vom 28 bis 30 Sept in Erfurt die Genergle



Allgemeinen Deutſchen Frauenvereins
ereins iſt Belebung des Jn es für

ung des ts Befreiung der weiblichenBildunen ihrer Entfaltung entgegenſtehenden Hinderniſſen
von Anſtalten welche zur gewerblichen wiſſenſchaft
künſtleriſchen Berufsbildung des weibl Geſchlechts
mehr die Frauenfrage durch die Zeitverhältniſſe in

dienen J rund gedrängt ein wichtiger Theil der e Be
ordechorden iſt deſto mehr verdienen die Beſtrebungen

ins Beachtung Die öffentlichen Verſammlungen in
Vorträge in Bezug auf die ſittliche ſowie auf die
Seite der rauenfrage gehalten und Berichte aus ver
Städten erſtattet werden finden in der Aula der alten

iedenen u Erfurt Sonntag den 29 und Montag den 30 Sept
egiſchuenhr ſtatt Der Eintritt iſt frei Die Gegenſtände der

Whr ſind folgende Frl Lina r c
Vorträgen Arbeit als Pflicht Recht und Ehre der Frauen

Profeſſor r Die Stütze der HausFrl Hedwig Dann Die ſozialen Pflichten der
Terin insbeſondere der Volksſchullehrerinnen Frl Helene

Lehrer gerlin Die ethiſche Bedeutung der Frauenfrage
Le GoldſchmidtLeipzig Die höhere Berufsbildung der
Jauen

Eine zu Montahur iberufene öft

annlung Na des

weibl Geſchlech

abend nach dem Koloſſeum in Magde

prtt 77wurde nachdem der atmann Bremerſche e et rin tendenziöſer Weiſe über die Arbeiterverhältniſſe

v rechen aufgrund des Sozialiſtengeſetzes aufgelöſt

Sondershaufen 9 Sept Das Befinden des greiſen
o 7 e nther iſt während der letzten Tage unverändertre er hohe Kranke nimmt in längeren Zwiſchen

z was flüſſige Nahrung und verharrt im übrigen innen pathiſchein Zuſtande Has geſtrige bei dem herrlichen
er twetter ſehr ſtark beſuchte Lohkonzert brachte uns zum
erſtenmal die Vorführung des Savonarola von Pfohl
einer Tondichtung die zweifellos bald einen Siegeslauf durch die

Konzerthallen antreten wird Aus den mächtigen Accorden glaubt
man die wuchtigen Hammerſchläge herauszuhören mit welchen
der kühne Reformator die dreifach gepanzerten Thore der
römiſchen Kurie zu erſchüttern verſuchte Die Jahresverſamm

des Vereins für Thüringiſche Geſchichte undlung umskunde wird diesmal Sonntag den 22 d zugen im Saale des Rathhauſes abgehalten werden Auf
der Tagesordnung ſtehen außer einem Beſuch der Liebfrauen

kirche und einem gemeinſamen Mittagsmahl im Gaſthof Zur
Goldenen Henne ein Vortrag des Prof Dr Einert Arnſtadt

Schloß Neideck und ſeine Gäſte und ein Vortrag des Gym
naſial Oberlehrers Dr AuemüllerDetmold Die wieder
aufgefundene Lebensbeſchreibung der Gründerin von Paulin

zelle

w Kaffel 10 Sept Eine blutige That iſt in geſtriger Nacht
in dem benachbarten Dorfe Obervellmar verübt worden Der
Tagelöhner Carl ein Mann in den beſten Jahren wurde von
hre Fabrikarbeitern überfallen und dermaßen mißhandelt daß er
einige Stunden ſpäter verſtarb ohne das Bewußtſein wieder
erlangt zu haben Wie wir erfahren hatte der Mann noch
abends ſpät mit mehreren jungen Burſchen in einer Wirthſchaft
geſeſſen wobei fleißig der Flaſche zugeſprochen wurde Einer
eringfügigen Bemerkung halber kam es zum Streit der bald in
hätlichkeiten ausartete Dabei fielen drei Arbeiter einer hieſigen

W über Carl her packten ihn und ſchlugen ihn in roher
eiſe ſchließlich wurde derſelbe zur Hausthüre gedrängt und

mit Fußtritten zur Steintreppe hinabgeſtoßen wo er bewußtlos
liegen blieb und von ſeiner Frau aufgefunden wurde Nachhauſe

verſtarb der Mißhandelte alsbald Jene drei ſind ver
aftet

P Leopoldshaſl 10 a Heute hatte das herzogl Salz
werk bereits wieder Beſuch und zwar ſeitens etwa 50 Mit

e der Polytechniſchen Geſellſchaft aus Berlin Die
eſellſchaft Herren und Damen ſtärkte ſich zunächſt in der

Gaſtwirthſchaft Jadau und traten dann die Befahrung der Grube
an wobei den Theilnehmern ein klares Bild über die Gewinnunng
und Förderung Kettenſtreckenförderung der Salzſtein und Kali
ſalze geboten wurde Den Abſchluß fand die Durchwanderung
im Feſtraum der 5 Etage der noch in der Ausſchmückung für den
Bergmannstag erhalten waren Nach der Ausfahrt wurden noch
mehrere Kalifabriken in Augenſchein genommen Ein Theil der
Geſellſchaft kehrte hierauf nach Berlin zurück während die übrigen

nach Magdeburg fuhren wo morgen das Etabliſſement
Gruſon beſichtigt werden ſoll

Die Verſchuldung des bedauerlichen Unfalles auf Bahn
hof Eiſenach am 7 d ſoll nach der Frkf Ztg dem betr

ärter zuzuſchreiben ſein Derſelbe habe die herankommende
okomotive bemerten müſſen habe es aber unterlaſſen die Schranke

zu ſchließen Der fragliche Beamte der ſich ſogleich krank meldete
wurde von ſeinem Poſten abgelöſt und iſt ſeitdem verſchwunden
Wenn nun bei dieſem Unglücksfall die Schuld des Beamten
Dellos feſtſteht ſo wird mit Recht allgemein ein großer

heil der Schuld dem Umſtande beigelegt daß gerade an jener
verkehrsreichen Stelle der Rangirbahnhof ſich befindet

Vermiſchtes
O Jubiläum des münchener HofbräuhauſesMan ſchreibt uns aus München 10 Se W für re

der Stiftskeller zu St Peter für Rom die Engelsburg iſt das
t für München das weltberühmte kgl Hofbräuhaus von dem

ne ſagen kann Schier 300 Jahre biſt du alt Am 27 Sept
erden die drei Jahrhunderte voll das Hofbräuhaus feiert an
eſem Tage das Jubiläum des 300 jährigen Beſtandes Am

e Sept 1589 erging nämlich ein Bericht der Hofkammer an
h Wilhelm wodurch der Bau eines Hofbräuhauſes ent

eden wurde Die Verwendung des jetzigen Hofbräuhauſes
er Bierſieden begann erſt 1602 in dieſem Jahre ſtarb nämlich
d Erbhofmeiſter De ernderg ſche Familie in Schwarzach aus
nd ihr Privileg zum Weißbierſieden wurde nun vom baieriſchen

t dernommen der noch im ſelben Jahre den einträglichen
e rieb eröffnete Das Weißbier erfreute ſich einer außer
Je entlichen Beliebtheit die Suden wurden immer größer zumal
u da raunbifer dende Wirth gehalten war auch Weißbier

beay er Flzeglichen rauerei zu führen Aber die Macht der
und v iere erwies ſich immer ſtärker dem weißen gegenüber
dem Fklärt es ſich daß man das braune Hofbräuhaus mit
beid weißen vereinigte Dies geſchah 1808 der Ausſchank von
km a Bierſorten zugleich im Hofbräuhauſe hat ſich bis vor

ger Zeit erhalten Das kurfürſtliche Brauhaus hatte ur
gabe nur den Hof zu verſorgen 1702 wurde die Verleit

99 des Hofbräuhausbieres an den gemeinen Mann,
b außer dem Hauſe eingeführt während die Ver

xeitt s eines Schanklokals mit der Brauerei erſt das Jahr 1830
anſtalt Faſt unzählige Wandlungen hat inzwiſchen dieſe Brau
Und urchgemacht ihre äußere Geſtalt iſt durch alljährliche
zutage en Vergrößerungen uſw ſo verändert worden daß heut
urſpen ein gutes e e rnäh nöthig iſt um ſich dieweht Aglihe Geſtalt des Hofbräuhauſes vorzuſtellen Glücklicher
dert ſt bei dieſen ewigen Neuerungen das alte Bierrezept nicht

rlore Staat tRibe dehekgnaen der Stoff hat die Süffigkeit

ſtets ein größeres Quantum vertilgen kann ohne am anderne in München ſo unbeliebte und trotzdem ſo häufig an
zu derſpute arweh die Gelehrten nennen es Iamentatio telium
orden en Das Hofbräuhausbier iſt das Normativbier ge

Sraueret nach ſeinem Einſudgrade richten ſich die meiſten andern
en n xrühmt ſich der berühmte Sterneckerbräuer

1 Grad ſchwächer ein

die berühmte

Bdeſſen daß in Bier genau um

en die es ermöglicht daß man vom Hofbräuhaus d

eſotten ſt wie das Hof ſo nennt man um Zeit zum treffen Genau wird die betreffende Zahl ſich überhaupt niemalsTinten urch Abkürzung des viel zu langen Wortes feſtſtellen laſſen denn unter den Umgekommenen befanden ſich
Hofbräuhausbier zu gewinnen das Produkt des kgl Hofbräu z B auch Fremde welche die Quais beſichtigten und die bis zuramtes Wie wichtig das Hofbräuhaus für den bairiſchen Staats üntenniltchteit zerriſſen wurden Viele Perſonen fanden den Tod

haushalt geworden iſt das beſagen die Ziffern im Etat der
Oekonomien und Gewerbe So hat das Finanzminiſterium im
Jahre 1886 aus dem Hofbräuhaus die ſtattliche Summe von
1,537,131 92 M vereinnahmt ſonach nimmt der Staat alljährlich
rund 12 Millionen aus der Anſtalt für Biererzeugung ein ohne
daß der Geldbeutel des Steuerzahlers in Mitleidenſchaft gezogen
iſt Ganz auf der von den Münchenern gewünſchten e der
Zeit ſteht aber das Hofbräuhaus trotz des 300jährigen Jubiläums
doch noch nicht denn trotz aller Verbeſſerungen und Neuerungen
reicht das Sudquantum nicht aus um den Durſt das ganze Jahr
hindurch zu befriedigen Das Hofbräuamt kann für den Lokal
durſt nicht genügend Bier liefern viel weniger erſt für den
Durſt der Tauſende von Fremden die in der Reiſe und Feſtzeit
vom Centralbahnhofe gewöhnlich ſofort mittels Droſchke ins
Hofbräuhaus fahren und wenn der Stoff beſonders gut mundet
eher auf die Theken Münchens Pinakothek Glyptothek ver

W als auf den bairiſchen Göttertrunk Zu wenig Vier alſo
ſt der eine Fehler und dann wird der Name des allerdings be
währten Vorſtandes des kgl Hofbräuamtes von echten Bier
Kieſern ſchmerzlich empfunden Zu vorzüglichem Stoff gehört
ein entſprechender Name Der wichtige Mann heißt nämlich
Staub waſſer Hofbräuhausbier und Staubwaſſer das reimt
ſich im Leben nie Freilich mit Staub bier wäre einem echten
Hofbräuhäusler auch nicht gedient alſo lieber Staubwaſſer wenn
es nicht ins Bier kommt

Glimmſtengel Der König hat s geſagt Zur Ver
deutſchung des Wortes Cigarre hat auch Kaiſer Wilhelm I und
zwar bereits im Jahre 1864 einen Beitrag geliefert welchen jetzt
Hr Polizeirath a D Tiedeke in Potsdam zum Beſten giebt
Jm Sommer des Jahres 1864 eines Nachmittags wollte Se

Majeſtät der König Wilhelm Allerhöchſt ſich von Babelsberg und
der Eiſenbahnſtation Neuendorf aus nach Berlin begeben Jch
hatte wie immer den Sicherheitsdienſt zu verſehen Ungefähr
zehn Minuten vor Abgang des Bahnzuges näherte ſich der Station
eine Hofequipage der der damalige Miniſterpräſident Graf von
Bismarck entſtieg Jch meldete mich bei demſelben Der Herr
Graf zog mich darauf in eine Unterhaltung dabei rauchte er
man bemerkte es daß er lange nicht geraucht hatte und ihm die
Cigarre vortrefflich mundete Als darauf Se Majeſtät in Sicht
und bald an der Station eingetroffen war warf Bismarck die
Cigarre in das Gras Dies bemerkte Se Majeſtät und nach
Verlaſſen des Wagens ging der König auf den Grafen zu und
ſagte ſcherzend Herr Warum werfen Sie den Glimmſtengel
weg Nachdem Se Majeſtät der Herr Graf Bismarck und der
Flügeladjutant vom Dienſt im Salonwagen Platz genommen undder Bahnen abgegangen war ſuchte ich die Cigarre im Graſe

auf wickelte ſie fein ſäuberlich in Papier und ſie liegt noch heute
gut erhalten in einem kleinen Aſchenbecher auf meinem Schreib
tiſch Glimmſtengel iſt alſo die deutſche Ueberſetzung für Cigarre
der König hat s geſagt

Eine Jüdin auf dem Throne von Monaco Aus
Paris wird gemeldet Der Erbprinz von Monaco verlobte ſich
mit der Herzogin Wittwe Richelieu geb Heine Dies wird das
erſte Beiſpiel ſein daß eine geborene Jüdin auf einem wenn auch
kleinen Throne Platz nimmt

Exploſion zu Berlin Jm Hauſe Neue König
ſtraße 11 befindet ſich eine mit Dampfbetrieb eingerichtete
Wäſchefabrik ſowie eine Kartonfabrik Am Dienstag mittag
ertönte plötzlich ein furchtbarer Knall daß das ganze Haus
erbebte Der daſelbſt befindliche Dampfkeſſel war explodirt und
hatte furchtbare Verheerungen angerichtet Schwer verletzt
wurden vier Perſonen welche ſofort nach dem nahen Kranken
hauſe Friedrichshain geſchafft wurden Sämmtliche Verwundungen
ſind ſehr ſchwerer Art Drei Perſonen wurden leichter verletzt

Zum Unglück von Autwerven
Jn wahrhaft erhebender Weiſe regt ſich die öffentliche Mild

thätigkeit zugunſten der Opfer des ſchrecklichen Unglücks oder
ihrer Hinterbliebenen Am Sonntag ſchon konnte man auf der
Avenue de Keiſer mit ſchwarzem Frack und weißer Weſte be
kleidete Herren offenbar frühere höhere Militärs mit Orden auf
der Bruſt und einem ſilbernen Teller in der Hand zwiſchen den
dichtgedrängten Menſchenmaſſen denen und jeden um ein
Almoſen anſprechen ſehen auch in den Wirthſchaften machte die
Sammelbüchſe fleißig die Runde Um ſo peinlicher aber berührt

egenüber dieſer allgemeinen Theilnahme das Verhalten der
Preſſe welche ſchon am r nach der Kataſtrophe begann die
ſelbe zu einem politiſchen Ereigniſſe aufzubauſchen Man ſollte
denken bei einem ſo fürchterlichen Unglück hätten die politiſchen
Leidenſchaften wohl eine Zeitlang ruhen können

Gewiſſermaßen am Schmerzenslager der unglücklichen Opfer
eines himmelſchreienden Leichtſinns wurde die Frage erörtert
Wer trägt die Schuld an dem Unglück indem er die Erlaubniß
zur Errichtung der Fabrik an jenem Platze ertheilte die liberale
Stadtverwaltung oder die katholiſche Deputation permanente
Provinzialverwaltung Jn dieſer bis jetzt noch keineswegs

vollſtändig aufgeklärten Streitfrage giebt es einen Punkt der
nicht beſtritten wird und auf den nach unſerer Anſicht auch das
meiſte Gewicht zu legen iſt Da das Corvilainſche Grundſtück der
Stadt gehörte und nur an ihn verpachtet war ſo ſtand mithin
der Stadt das Recht z dem letzteren den Betrieb ſeiner gefähr
lichen Arbeit zu unterſagen aber das iſt nicht geſchehen

Höchſt eigenthümlich iſt auch noch folgender Umſtand Die Er
laubniß zum Entladen der Patronen an jener Stelle datirt vom
7 Juli und war mit der ausdrücklichen Bedingung verknüpft
daß nie mehr als 300 Kilo den Patronen entnommenes Pulver
in dem Gebäude lagern dürfen ſtatt deſſen betrieb jedoch Herr
Corvilain das Geſchäft thatſächlich bereits vier Monate lang vor
jener Erlaubniß ferner war um eine derartige Erſchütterung
hervorzubringen eine Quantität von vielen tauſend Kilo Pulver
unbedingt erforderlich Wie iſt es nun möglich geweſen ſo fragt
man ſich heute mit Recht daß dies alles geſchehen konnte ohne
daß ein Einſpruch vonſeiten der Behörden erfolgte An den
nie Warnungen ſoll es nicht gefehlt haben zumal mit Rück
ſicht darauf daß der Betrieb in der denkbar unvorſichtigſten Weiſe
geführt wurde Ein Herr der öfters die Fabrik zu betreten ge
zwungen war verſicherte mir daß er jedesmal mit einer wahren
Todesangſt dorthin gegangen ſei Jnmitten des Patronenlagers
habe die Dampfmaſchine geſtanden welche eine Maſchine zum
Entladen der Patronen in Bewegung ſetzte und die Arbeiter
ehe ſämmtlich mit eiſernen Meſſern das Entladen bewerk
telligt Geradezu unglaublich erſcheint für unſere Begriffe die

Thatſache daß bereits vor einiger Zeit eine Exploſion in jener
Fabrik ſtattfand bei der ein Arbeiter getödtet und einer ver
wundet wurde ohne daß dieſer Unfall die Anwendung größerer
Vorſichtsmaßregeln herbeigeführt hätte Wird einem dadurch
nicht die Ueberzeugung aufgezwungen daß vonſeiten der Be
hörden nicht dasjenige geſchehen iſt was die ſtrenge Pflicht er
fordert und was das Entſtehen eines ſolchen Unglücks voraus
ſichtlich unmöglich gemacht hätte

Seltſam iſt es auch daß man ſich noch zu bedenken ſcheint ob
man Herrn Corvilain der bei dem Unternehmen in einigen
Monaten eine halbe Million verdienen wollte verhaften ſoll
oder nicht Der Staatsanwalt hat den Antrag hierzu bei dem
Unterſuchungsrichter eingereicht aber dieſer hat demſelben bis

ahin noch nicht ſtattgegeben
as hier ebenfalls beunruhigt iſt der Umſtand daß noch

keinerlei offizielle Zahlen über die Verluſte an Menſchenleben ver
tigt ſind und wie es unter ſolchen Umſtänden nur zu

natürlich iſt vergrößert die Fama jene Zahlen ins Ungeheuerliche
Daß der Verwundeten wohl an 1000 ſein werden halte ich für
s unwahrſcheinlich in Bezug auf die Todten dürfte diejenige
Schätzung welche zwiſchen 200 und 300 ſich bewegt das Richtige

durch Ertrinken mehrere Frauen ſind durch den Schrecken wahn
ſinnig geworden
name und Körpertheile unter den nicht mehr rauchenden Trümmern
hervor die einen öden troſtloſen Anblick gewähren Das koloſſale
völlig ausgebrannte Terrain redet eine ſtumme eindrucksvolle
Sprache von der Größe des Unglücks

Noch fortwährend zieht man verkohlte Leich

Es wird behauptet daß in vielen der ſpaniſchen Patronen ſich
neben dem Pulver auch Dynamit befunden hätte woraus ſich die
gewaltige Wirkung der Exploſion nach unten erkläre
hauptung erſcheint indeſſen etwas zweifelhaft dagegen habe ich

Dieſe Be

ſelbſt Patronenkugeln geſehen die unten dreieckig waren und von
denen mir von kompetenter Seite aus verſichert wurde daß dies
dieſelben inwendig hohlen und mit einer Zündmaſſe gefüllten
Kugeln ſeien wie ſie von den Franzoſen bei Gravelotte an
gewendet wurden

Ein km von den Magazinen entfernt wurde eine über 1 m
dicke und wohl 100 m lange Mauer von der Gewalt der Explo
ſionen ſo nach außen geneigt daß die Stützung derſelben noth
wendig wurde

Ueber die Verwaltung der Fabrik erfahren wir noch Die
Leitung war einem Jngenieur und drei Unteroffizieren ehe
maligen Feuerwerkern anvertraut Es wurden zur Patronen
entladung hauptſächlich jngendliche Arbeiter und Arbeiterinnen
verwendet die mit 35 37 Centimes entlohnt wurden

Ein einziger Arbeiter des Etabliſſements iſt mit dem Leben
davon gFommen obgleich er mit der gefährlichſten Arbeit betraut
war Es iſt ein junger Mann von 22 Jahren Mit einer Kiſte
Patronen auf der Schulter betraf ihn die Kataſtrophe Er

150 m weit fortgeſchleudert und ſo fand man ihn betäubt
iegen

ehe Corvilain ſind ſchon bis jetzt 288 Schadenerſatzklagen
eingereicht

Jn der Morgue des Stuyvenberg Hoſpitals befinden ſich 28 er
kannte und 32 unerkannte Kadaver ſowie eine Reihe von Säcken
u genetſchchen Gliedmaßen welche 22 bis 25 Leichen aus

machen
Auf dem brüſſeler Nordbahnhofe ſind für 51,000 Fres Fahr

karten nach Antwerpen verkauft worden Brüſſeler Familien zogen
vom frühen Morgen ab in Schaaren nach dem Bahnhofe um in
Antwerpen die Unglücksſtätte zu beſichtigen
die Hilfsbedürftigen 12,000 Fres das Miniſterium 1000 Fres
gezeichnet

Der König hat für

Wochenüherſicht der Reichsbank vom 7 September

Berlin 1C Sept
Aktiva

1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 6814,453,000 Abn 13,656,000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 29,084,000 Abn 133,000
3 do an Noten anderer Banken 8,645,000 Abn 1,561,000
4 do an Wechſeln 557,878,000 Abn 5,096,000
5 do an Lombardforderungen a 64,434,000 Abn 4,922,000
6 do an Effekten 11,382,000 3un 357,0005 do an ſonſtigen Aktiven x 32,91,000 Zun 91,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 24,435,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 989,850,000 Abn 2,300,000
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 3399,098,000 Abn 23,111,000
12 die ſonſtigen Paſſiven 537,000 Zun 112,000

Loco flau
Loco 182 192 M nach
Monat und per Sept Okt 189,25 188,50 bez per Okt Nov 189,75 189
bez per Nov Dez 190,5 189,5 bez per April Mai 195,25 194,75 bezahlt

Kündigungspreis 157,75 M Loco 154 162 M nach Qualität

Wanren und Produktenberichte,
Getreide

Berlin 10 Sept Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 Kg
Termine niedriger Gekündigt 390 t Kündigungspreis 188,75 M

Qualität Lieferungsqualität 188 per dieſen

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni per Juni Juli

Koggen per 1000 kg Loco flau Termine flau Gekündigt 100 t
Lieferungs

qualität 158 per dieſen Monat per Sept Okt 158,5 156,75 bez
per Okt Nov 159 157,7bez per Nov Dez 160,25 159,25 bez per April
Mai 163,75 162,75 bezahlt

Große und kleine 134 200 MGerſte per 1000 kg Vehauptet
gerſte 134 145 M

Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine ſtill Gekündigt t Kündi
gungspreis M Loco 145 170 M nach Qualität Lieferungsqualität
154 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 152 160 feier 162
166 ab Bahn bez ruſſiſcher 153 160 frei Wagen bez per dieſen Monat

per Sept Olt 149 148,75 bez per Okt Nov 147 bez per Nov Dez
146,75 bez per Dez Jan er April Mai 148,25 148 bezahlt

Magdeburg 10 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 186 192
Weißweizen glatter engl Weizen 172 182 Rauhweizen 162
bis 1668 Roggen 160 264 Chevaliergerſte 170 195 Landgerſte
158 170 Hafer 153 163 M per 1000 Kg

Leipzig 10 Sept Wetzen per 1000 Kg netto loco inländiſcher
alter 192 196 M bez u do neuer 170 192 M bez u Br ausländ 212

Futter

218 M bez u Br Ruhig Koggen per 1000 kg unetto loco inländiſcher
168 172 M bez ausländiſcher 166 171 M bez und Br Ruhig
Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte 189 195 bez u Br Mahl und Futter
waare 128 132 M bez u Br Hafer per 1000 Kg netto loco inländiſcher
neuer 154 157 M bez u Br

Danzig 10 Sept Weizen loco flau Umſatz 100 Tonnen bunt und
hellfarbig 162 166 do hellbunt 170 174 do hochbunt und glaſig 178 183
per Sept Okt Tranſit 134,00 per Nov Dez Tranſit 135,00 Roggen
loco höher inländ per 120 Pſd 147 148 do polniſcher oder ruſſiſcher
Tranſit do per Sept Okt per 120 Pfd Tranſit 96,00 per Nov
Dez 98,50 Kleine Gerſte loco 118 große Gerſte loco 132 Hafer loco

Königsberg 10 Sept Weizen und Roggen unverändert loco per
2000 Pfd Zollgewicht 145,00 Gerſte und Hafer unverändert loco per 2000
Pfd Zollgew 132,00

Stettin 10 Sept Weizen unverändert loco 174 181 do per Sept
Okt 182,50 do Okt Nov 183,50 Roggen matt loco 148,00156,00

n 156,00 do per Okt Nov 186,50 Pommerſcher Hafer loco
148 155

Breslau 10 Sept Roggen per Sept 163,00 per Sept Okt 163,00 per
Nov Dez 166,00

Hamburg 10 Sept
bis 188 Roggen loco ruhig
ruſſiſcher loco ruhig 104 109 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Mannheim 10 Sept Weizen per Nov 19,10 per März 19,70
hen per Nov 15,65 per März 16,05 Hafer per Nov 14,15 per März
4,70

Wien 10 Sept Weizen per Herbſt 8,58 Gd 8,63 Br per Frühjahr
9,24 Gd 9,29 Br Roggen per Herdbſt 7,15 Gd 7,20 Br per Frühjahr 7,60
Gd 7,65 Br Haſer per Herbſt 7,02 Gd 7,07 Br per Frühjahr 7,47 Vd

Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco neuer 175
mecklenburgiſcher loco neuer 165 172 do

7,62 Br
Peſt 10 Sept Telegr Weizen loco behanptet per Herbſt 8,47 Gd

8,49 Br per Frühjahr 1890 9,05 Gd 9,07 Br Hafer per Herbſt 6,68 Gd
6,70 Br per Frühjahr 7,03 Gd 7,05 Br

Parts 10 Sept Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Sept
22,60 per Ok 22,80 per Nov Febr 23,00 per Jan April 23,40 Roggen
ruhig per Sept 13,60 per Jan April 14,50

Paris 10 Sept nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
Sept 22,75 per Okt 22,80 per Nov Febr 23,10 per Jan April 28,40
Roggen ruhig per Sept per JanLApril

Antwerpen 10 Sept Telegr Weizen ruhig Roggen unverändert
Hafer ruhig Gerſte ſtill

Amſterdam 10 Sept rege per Nov 192 per MärzRoggen per Okt 125 à 126 per März 134 à 133 à 132 à 133
v Liverpool 10 Sept Telegr Weizen 1 d niedriger kaliforniſcher
tetig

New York 9 Sept Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Woche
von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 70,000
do nach Frankreich 3000 do nach anderen Häfen des Kontinents 11,000 do
don Kaliſornien und Oregon nach Großbritannien 84,000 do nach anderen
Häfen des Kontinents Qrts

per Sept 831 r Ott 83 x 88230 e a P 4 da



Weizen per Dez F Stettin 10 Sept Loco 12,20 ſ Butter Eier FleiſchNew York 10 Sept Telegr Anfangsnotwungen b 10 Sept Peiwileiim veſyppiet Standard whte loco 7 15 Br gerlin 9 Sept Pol Vräſ Rindſleiſch von der Keule
ur BHam a86 00 ſch 1,00 17,10 Gd per Okt Dez 7,20 Br Standard white loco Dandfleiſch 0,90 30 Schweinefleiſch el 1 hZucker 09renen 10 Sept Schiußber Wellen ruhig i Butter 1,80 2,60 M per 1 kg

Magdeburger Börſe cht Naſſinirtes Tuxe ierpen 10 Sept Telegr Schinßbericht Naſſinirte Nordhaufen 10 Sept Rindfleiſch Keule 1,50 1,60 Sm r t n et c h e r bez 17 Br der Nov Tee e i77 bez per Jan 5 i r Ruth 100 10 änch uSt o t e e re treten e e e ber T g Eier 09 1,10 M Kaſe 350 M der 6 Sin Brodraffinade R m in gen 26 d o Kugel ,20 Gd Rohes Petroleum in New 8 EJuttermittel zein Vrvdrafſinade o Hort 2,60 do Liwe nie dheeln et burg 9 Sept Palmkuchen deutſche 115 M CocosnußRafſinade II 31,25 31,50 a New ork 10 Sept Fpnitiags Telegr Petroleum Anfangskurſe Hamburg e tat 120 135 M l uggen
Wage 22 Piwe iine cetiiſeatts per Oit 1007 nen n n Rabptingen u e erKryſſalzucer den i80 Palmternſchrot 100100 M ine 1000 k sKryſtallzucker II 2 Spiritus kuchen 150 Palmkernſchro R iS S 77 Berlin 10 Sept Amtlich en 4 eng w V ſtill loco 70,00 M nom Leinöl feſt loco 45,50 W Brer ralles loco mit verſteuerter ermine igt 7den am 20 Sept Kuh in re Kcchſhmucprens per dieſen Peipmaer Börſe vom 10 r v

n Ob e drauhsßen v Spirius mit 50 W Verhrauchéatgade ohne Faß r s i e l TGrmitzier 9uter g M ehe Täh r We d r ieſen Mona 5 Rentereenn 953 4 Gr 1 söolorgKornz Rend 92 20,00 20,20 20,00 20,20 M Lerdraucheababe Watier Gekündigt 30 c I d i 97 r 8 1879 10
S 27 Kündigungspreis 36,7 M Loco ohne Faß 37,1 36,9 bez ger dieſen Monat Thlr doEm 1875 102,00Reei ß 10 Sept Feſt e W h r s Siahlobiiss i34 33,8 bes per Nov Dez 33 J z r 40 do 1847 500 101,75 G 1376fur Rohzucker I Produkt Mai 34 33 9bez ver er Juni bez o Zu Altb Landobl 1000 it re ln en a h e e e e e Fteweiwgin un n See S e h e8 frei auf Se er T edaz e W e 38,40 n Ab Speicher unter freier Vor 3 Landrentendbr 500 101,00 G

b frei an Bord Hambur gaben d der Gebinde ohne Handel Div Eifenb St Alt DivSept 14,20 bez t e 14,60 bez u Br 14,55 G agdeburg 10 Sept Kartoſfelſpirttus für 10,000 1/ loco ohne Feß 9 ülbeghag Zeitz 185 00 6 77 Leixz Bandank
Okt 14,70 bez Dez 14,50 1460 14,55 res M bei 50 38,40 bei 70 B Steueraufſchlag 213 ſigeTeptt 526 00 636 10 do Vierbr z ReudNov 14,60 Jr 14,55 G Jan März 14,80 Br 14,70 G Die Aelteſten der Kanfmannſchaft 71 n Vöhn Weſt voy g t t 7 nit v Riebec n Co 190,75

n e Letpzig 10 Sept Spfritus per 10 000 le ohne Faß mit 50 M Ver Boin T 9506 12 Lpz Kammgarnſp 240,000Tendenz Feſt do 3760 8 winell Bii rn e 169 zDie Aelteſten der Kaufmannſchaft branchsabgabe 57,30 M n tominell mit 70 M do 37,60 M nowinell 161106 9 do Malzf SchkendHamburg 10 Sept Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt Danzig 10 Sept Per 10,000 I boco tontingeutirter 56,00 nichtkontin e edenbagh 225006 ſo Mansfelder Kuxe t
Baſie S Rendement neue Ujance T an Vord Kgrs ver Sept 14,25 gert ins rerg 10 Sept Per 100 l 100 loco 55,50 per Sept 55,5 W 3 ESäch Kgeugerp e

4,5 br 14,622 per Mai ig Koanitgs 10 Sept P o i0 99 per 99 9 g I Keper e Den o Sare Meachmiltagsdertcht Rüvenrohzucker I r per Okt 55,60 uns 50er 56,60 do do 70er Die Du a Solbri h Jnr 109,00
Baſis 882 Reudement neue Uſance frei an r i per Sept 14,35 95 o Geleite TWrho Le tu u ohne Faß 50er St r r n Fabr 182509

e e 3 2 Still Dix d M r hper ger än am ber i W iege oheeer 8820 feſt loco Stettin 10 Sept Spiritus matt loco ohne Faß mit 50 W Kou do do B 214,00 G 15 Sachſ Wehſtirhlfabr
86 00 Weißer du feſt Nr 3 per 190 Kg per Sept 40,75 per Okt j ſumſteuer 56,30 mit 70 W Konfunrſteuer 36,50 ver Sept zit 70 M Schön 354000 per Ott Jan 89,25 per Jan April 30 Tanfuntſteuer 35,70 ver Sept Olt mit Konſumiſteuer Z per Nov Vank n Kred s Thür Gasgef Lpzarie 10 Sept Sainßber Telegr Rohzucker 88 feſt loco 36,00 Dez mit 70 M Konſumſtener per Aprit Mai mit 70 M Konſuniſteuer 10 Allg D Kr A Lpz 200,90 8 R Stmm Pr n 7237
Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Sept 40,50 per Okt 40 96 50 N v auchsad 9 Hrestener Bant je 7 S Thür Br V St eper Olt Jan 39,66 per Jan April 39,75 Breslau V Sept Spiritus per 1001 1000h excl 50 M Ver u Grerger Baut 107296 7u do St vTondon 10 Sept Telegr 960 Jabazncker 17 ruhig Rübenroh gaben per Sept 56,00 do do per Sept Okt do do per Nov Dez do Hols u Krotb 107 00 5 Seſger Par u e 193,75zucker r e Eiuie per Ptt feſt do 70 M Le Lrauche gaben per Sept 368,00 d We hen s do do gen 104,75 G
e ehe a St n En n g h e e u u h e ege zeh henS ake 5 S Sept Telegr Fair refining Muscovados 55 r r gig 10 o Kuſenetget e ver Sept 39,25 25 d e en 1 v S en i

Kaffee per S re d e W er rer Spniis ruhig ver Sept P irer atg Fo er v z 39
t Hamburg 10 Sept Kaffee ſen n e Sac h Sept 39,25 per Okt 39,75 per Nov Dez 40,25 per Jan April 41,25 4 Zwickauer 07,2 z Aus l Eiſ P Obl an

10 Sept vorm 11 Uhr Good average Santos per uſſigTeplitzer 3,65793 per in We ver März 79 per Mai Behauptet Oelfaaterr Oele Fettwaaren Jnd 21kt Pr n 5 e dert bahn 92 3
Hamburg 10 Sept nachm 3 Uhr 30 J Schlußbericht Kaffee good Berlin 10 Sept Amtl Rüböl per 100 kg mit r Termine Stamm Prior 4 do do Gold 10280werage Santos per Sept 79 per Dez e ver März 79 per Mai 79 flau Gekündigt r gündignugspreis M Loco S c e 3 e 123,006 7 n n u 558

3 te V e S Mo 70,50 per Sept t 67 66 be dr immerm 2 o Em 1871 90 50n erdam 10 Sept Java Kaffee good ordinary 52 per Sie e 64,9 T de per Wow Peg 1 ben per Apru 10 Cröllw Papierfabr 150 99 G 5 do do 1872 390,50 G
Amſterdam 10 Sept Telegr Die heute von d niederländiſchen Mai 1890 62 bez do Schuldverſchr 102,60 ar do Gold 105,00 bdandelsgeſell ſchaft abgetaltene Kaffeeguktion eröffn ete für Nr 1 zu n 55 Leipzig 10 Sept Raps per 1000 Ke netto M bez Rapskuchen 0 J er 68,00 5 Dux Bodenbach 91,00 Gg 2 56 i à 56 Nr 4 568 Nr 7 59 à 59 Nr S 55 à 5 per 100 kg netto 15,50 16,00 M bez Rüböl per 100 Kg netto ohne Faß 0 W M Sonderm 5 do Em 1871 91,00 G

Nr 11 57 à 57, I 7 à 578/, Nr 15 58 2 Nr 17 53/ à 54 Nr 20 72,50 M dez n Br Behanptet h e JWuen g o S du 4 1874 e
9 23 591 9 D e b M eraer Juteſp u Graz Köflacher 5,50äe c e Sept Wworw o Uhr M Telegramm von Petmann Sreri v S Datt per e Ott 67 50 ber April Mai 10 Serm ane e Schw u 5 v 1871u 72 86,50 G
Aegler Conip Kaffee in New Hort ſchloß mit 5 Points Hauffe 63,50 M ſ Sohn 171,00 G 4 KaſchauOderder 79,20 G4000 Sach Sautos 5000 Sack Receltes für Soumabend Köln 10 Sept Telegr Rüböl loco 74,00 per Okt 71,20 per Mai 6 HalleſcheStraßenB 138,96 P 4 Prag Dux Gold 192,00

Havre 10 Sept Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann 1890 64 70 1 KetteElbſ Geſ lkt 82,60 G 5 do Gold 108,25 6Ziegler Eomp do r e average Santos per Sept 89,55 der Dez Breslan 10 Sept Rüböl ver Sept 72,00 ver Sept Okt 68,50 5 Körbisd r 5 Sra Turnan 92,25 6
99,50 per März 99,50 Unregelmä ig S 10 S Rü unverzollt loco 70,00 g J wennKen r 9 Sept Telegr Kaffee war Rio 19 Rio h 7 Sept Nee e Rüpel matt per Sept e S
Nr 7 low ordinary per Okt Wegen 15 a per e n t z t ver ch eeeeeeeereeereeeer

Paris Sep ußberte elegr üböl fteige 8Berkin 10 Sept Amtl r See 7 m D 69 73 di 69 e Wenn Tr a e e beste e mm ric e s Von100 g mit Faß in Poſten von 100 ECtr Gekündigt kg Kün guugs eſt Sept Telegr Koh Se 2 à 18 Cranf eisch eptonmat New York 10 t Telegr Schma 6,40 do Rohe ranm M Loco per dieſen Monat 2 per Dez Jan Brotges77 6 Sep mar 4oeo in allen n von Aerzten S
e ceeneeeeeecnaeeeeeeeeeeoeeee e à e S er neeeeeeeereeeerre c e S en n e e z g e iS Auſſig Tepliz z e Preuß Bod Kred Ab 6 hart ow Azpw 5 Chemiſche Fabrileni Artsl Staats Komm Paßiere Bök iſt Horbbahn 7 36,75 b do Ctr Bod 50 9 152,50 bz Jwangor Dombrowo 96,50 G Heinrichshall 6 122,60 G

e Berliner Börſe 5 1 92,75636 do Weſtbahn 7 145,960B do Hyp Akt Bant 62/ 125,80 G Sroße Ruſſiſche 3 Seopoldshall 5 123,75 dS 10 September Argentiniſche e r t 8740 t Buſchtiehrader Bahn 7272 165,00 bz do Hyp r G 25 8 112,50 G ſKursk Kiew 490,50 636 Schering 18 297,00
e e do 40 b DuxBodenbach 72 228,40 b do Leihhaus 0 77,00 G Mosco Kurst Prior 4 87,00 G Staßfurter 8 141,50 bz6ufſtifche und Fonds BuenosAires A 5 Sie Galiz KarlLudwigsb 48360 b Reichsbant 4/ proz S 182 75 b MoscoNRjäſan 492,50 G Danziger Oelmühle 11 144,00 be Bukareſter b Hottgarbbahn 6 168,75 bz Roſtocker Bank 5 100,50 bz c do Smolensk 599,75 bz do do St Pr 9 130,506J Der be Reich Anl S 177 i 30 u 5 12380 GrazKöflach 7 109,50 bz zuſſiſche Bank f a H u dz Njaſcht Worezanst 3 Deutſche Kont Gas 10 2

2 t P S t 110,50 G binsk Bolog 2,2 Egeſtorff Salinen 42 25Preiß konſ St Anl 4 106 75 Jinnkänder Looſe De on r 2 e en 49 30 d en aeie s c eleee Kattun 87 0
do do do S i 8 Sriehf e Gold Anl 5 88,80 b 3 Oderder 46706 z Warſchau Diskontobant 76,50 Schuja Joanowo 599 ,80 bzG Glauziger Zuckerfabrik 7r/ 115,75 des

e StaotsSchuidſcheine Sſiocsäd Jiatenſche Rente 9 91808 vo ar ſ 96900 Wehneriche Bann konb 27107 bote Südweſibahn 490,60 G Greppiner Werte 4r 102 50
e nie e nie tet a dagener Stadt S an giegdoſe gar h See vant wnv e 11s,60 ſCranstautaſiſche 3 72 75 5 Summiſabr Fonroberi 23 91300 wei
t e 7 giſaboner Stadt n 4 3 LembergC giowiß 161/30 bz Wiener Bantverein 7 Wladikawkas gar 4 88,75 bz6 do Voigt u Winde 6 137,75 B alst Zerl Stadt Obiigation 4 S Norwegiſche Anleihe 889,50 S Shitich Lindurg 0 2540 Warſchau Wien IV 5 101,60 d do Volpi u Sch 5 dasZu We ieihel b Deſterreich Papierrente Ah 72,60 G OHeſtr Lotalbahnen 4 6560 be do V 5 110160 b Hildebrand ſche Rüſiw 15100 b ſindh alleſche StadtAnleihe 3 D25 do Silkerrente l 72,30 bzG do Nordweſtbahn 4 ZarskoeSelo 5 87,906 Jeſerich Asphalt 10 153 00 be Hiee Senbarger r h m urd re 4 et o o Lir Elbethat 3 s 96,25 636 Eiſenbahn Obligationen Ratſerhof conv 4 t für

do Ken S n o Kredit 1858 307 Staatsb 7 Aktien Körbisdor ck 5 1114,2516 St Mainuzer ar Le a do 1860er W 5 123 des Thee u Ap e e i l e 808 Aache Se e e 55,25 bzG de s ST rertß Pro do 364er Looſe 307 9 400 achenHöngen conv 55 6 112,00 se en s Staate its s Bornagieſtſ e net r 310 z 102,00 B i Sehiin ten 5 i diee Stantsanl ehe 1 50 a 7 Braun w o enwerke 2 Se Wer Srov Aul 101,25 G Weot Agt ereec 4 38 b Siheſtahn Zug e do do Korddahn 4 o o ſchw gehen weg 50 Senhe de s
Sing Sſandöriefe bez Kumäniſche St eRente 5 106 20 d u men ſ 115 70 b Serlinnhalt La C 4 108,80 bzV Honnersmarchütte 3 74,10 ba6 ruſon Werke 12267/00 65 b

h La ind We il krat i J fund 5 s Südoſtr Leme rdiſch t S t e San u r 0 in Halleſche s 00 bee 3 2 4 G v D ortm S We 0e Land Ceutr Pirb 3 m g l Anl ehe 1876 5 v s d ol 1 e e 6 W S 103,80 b Gelſentirchener 6 i S e D r e W

5 5 i e J 2 9 5n e nene h 5 27 Weſtſilicianiſche 75,75 do r t ch egrd Sarzort Jerigete n d u Hartmann 8 9 innh ſprent Pfandbr 101,79 bz8 do 1880 7 91/80 bz Marſchb 4 erdener Bergbau 0 193,00 d n 8250 o getWeſipreuß do 3t 75 bzG do do 1884 5 7 öln Minden V a 4 13557 Hibernia 71 183,90 bz gebe 18 i bzG BeRentenBriefe x do Orient Anl II 5 64,70 b T Hörder Hütten conv 176,00 bzG Nähm Friſter u KRoßin 0 brie Pommerſche 2 o e u 64808 BankAktien Zinſen zu 4 2 108 do do Preatt en Wagendau 21, 8750 663 Doe Foſenſche 4 102228 do Pr Anl 1864 5 Magdeh galbeg s 101 00 B Königs u Lanrehütte /249 75 bz Norddeutſche Eis o 67/40 zei
Zrenßiſche 4 o Fr Anl 1866 5 162,785 bzB Aachener DiskontoGel 9 78,10 bzG 2 4 e o Lauchhammer conv J 16a ob Horddeutſcher Lloyd 18400 d anSachiſche z Ruſſ Gold Rente 1883 8 115 508 ſ SpritProd S 78 10 658 s Knie n t e a 122,00 de inSchlekkhe 103,296 o do ſtenpelpfl 5 102,80 G Berg Märkiſch Bank 6 119,50 b Wien gern 55,00 hz do St Pr 7 177 00 z Saline Salzungen 2 94,00 rin

Rnſſ Poln Schatzanw 4 92,00 bzB Berliner Kaſſen Verein i 129,00 z Mainz u v w 4 12 Magdeburger Seräweri 13 8750 Schäfer u Walcker 8 146,75 bz0
Bad Präm Anl 1867 4 1145,75 9z Ruſf Nikolai Oblig 4 92,76 do Handels Gef 10 180,25 G d ichder 4 103,50 B Marienh Kotzenau 43 J Stralfunder Sptelkarten 5 130 10 z ber
Vairiſche PrämienAnl 147,090 FSchived St Anl 1875 42,,102,50 do Maklerverein 10 142,75 636 is rer 14 Sberſchl Etſenb 107 Thüringer Salinen 2 86,506 zebVrannſchw 29 Thir L 97,608 do Sypoth pfdb 75 S SBörſenHandelsverein o 182 t h r do Eiſen a i do b Trav ortgeſellſchaften GDeſſauer Präm Anl D 138,25 E do 4 103 40 z Braunſchweig Bank 105 25 bzBv n rgä J 227 Phönix Bergw a 6 r d38 FKette Elbſchiſſahrt 1 82,75 G Eiſein ind Pr A S S 142,66 95 Serbiſche amgt Reute 582,75 do Kreditanſtalt 52/ 110,00 b r Iit 103,90 B do Iit B 9290 Pierdedahn Breslau 7 148 00 636 des
Lüteger PramſenAnl 2 140,00 ba do ueue Tab 85 5 8325 G Bremer Bank ine J T v en 5 2 w s do Braunſchweig 5 125,008 m
eininger Pr Pfobr e Türkiſche ZollOblig 573,60 B Breslauer Diskonto Bt s 114,00 b r 104,10 G b do Magdeburg 10 ſtr4 r r 2790 e See 4 85,20bzB do Wechsler Bank 6 109,20656 do T 10 gitbec Rontann ne i is5 ,75 d do Große Beriin 128/,272 27s b unt Hlbenb 20 Thir Looſe 5 l180606 do mitteil 4 66 ,00 r Privatbank s S z T T pſitzer Kohlen 4 92,25 vzG do Stettin 23 70,00 zwo Gold guren Le erſter San 9 er ob Drenbikhe Sizbahn a ESachl Thür Braut 3 er Petroleum Priordo PapierRente 5 81,006 Danmadier HZetleltant So 19890 helckf i e 4 FEcheſiſche Kohlenwerke s d Weßlfal Drahtineuſtriel T 92,60 h e

Jn und ausländiſche do St Eiſenb A 5 Deſfauer Kredit neue 9 Rheiniſche do Zinthütten 195,00 bzG SHyporüeten Pfandbriefe do Landesbank Schleswigſche 2 17 7 Stadtberger Hütte ſt2 127,00 bz Jndufſtrie Obligatiounen auDeutſche Bank 9 172,60 b ringer VI Serie 14 Stolberger Zinkhütte 76,20 b Dortm Union rz 110 5 111,75 638 theAuhaltDefſ PPobrfe 45 102,308 do Eff B Hahn 50pr 10 128,90 z do Pr 5970 7 e Gr Berliner Pferdebahn 4 103,60 z anh Gruiſch B ics Eifenbahn Stamm Prioritäts do Genoſſenſch 72 138,00 dzG Weſteregeln Alkalt 12 182 00 bzB Hartort Bergwert 5 102,30 6 de
v 95,80 Attien do Grundſchnidbant 6 117,50 G allbrechtsbahn Prapttn tirt 5 86,306bz3 Weſtfäl Union S Pr ſ10 133,00 e Hibernia Bergw Gef 105,00 z e

do Hyp B Serl 4 /69 S do Hup Bt Goproz 61 116,10 6 öhmiſche Nordb Gold 4 103,20 bz Wurm Revier x 93,00 b Paſſage Akt Bauverein 4 102,00 6 esdo Nein J 4 i do Nationalbank 4 r uſchtiehrader Gold 4 105,25 es hie Windier 102,256 beSe Pr n J 2 so r Süddahn 5 11960 b Sislento Geſellſchaft 12 75 h Bodendach II 5 9080 b JnduſtrieAktien Weſtfäl Grubenverein 5 104,10 ſol
do c 110,90 b bahn 5 116 00 6 Dresdener Bank 9 158,90 bzG do III 5 108,40 abv III xz6 punba 3 e eimgrGeta 5 6008 do Bankverein 7u/ 127,50 b DuxPrag 5 108,90 G Admiralsgart Bad ev 4 122,50 bzG Wechfelkurs T

do IV rzb zu110abg 101,75 b nnar r Serger Baum 5 106,90 G tz KarlLudwigsb 4 86,10 G Nllg Elektr Geſ Edif 7 178,00 G Amſterdam 100 8 T 168,90 b
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